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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 3

TSV 1946 Hombressen II : TSV Wilhelmshausen 1899 
Montag, 27.02.2023, 19:30 Uhr

Vialon, Hedrich, Schütz und Wittmis bleiben gegen den TSV 
Wilhelmshausen 1899 ungeschlagen

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den TSV Wilhelmshausen 1899 hat der TSV 1946 Hombressen II
am Montag in weniger als 85 Minuten zwei Punkte in der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 3
gesammelt. Beim TSV Wilhelmshausen 1899 lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 30:4 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere das
untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Vialon / Hedrich ihre
Gegner Henschel / Schultz beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Einen sicheren Punkt
für ihre Mannschaft holten im Anschluss Schütz / Wittmis bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen
Behrens / Triebel. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber.
Genügend spielerische Mittel hatte dann Wilfried Vialon letztlich an der Hand, um Werner Triebel zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln.
Einen Sieg holte Anna Schütz bei ihrem 3:1 gegen Stefan von Behrens. Dann ging es beim Stand
von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Robert Wittmis hatte seinen Gegner
Wolfgang Schultz beim klaren 3:0 komplett im Griff. Sven Hedrich hatte im Einzel gegen Alfons
Henschel am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1946
Hombressen II und des TSV Wilhelmshausen 1899. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen
Stefan von Behrens zeigte Wilfried Vialon seinem Gegner die Grenzen auf. Nach eher keinem so
guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Anna Schütz die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Robert Wittmis beim 11:
4, 14:16, 11:5, 11:3 gegen Alfons Henschel doch überlegen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
gingen, stand es somit 9:0. Keine Chancen ließ Sven Hedrich danach bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Wolfgang Schultz. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Schultz nun bei 0 Siege und
10 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 1946 Hombressen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Hassia 1904 Gottsbüren IV am 18.03.2023 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des TSV Wilhelmshausen 1899 wird nach nun 8 Niederlagen in
Folge im nächsten Spiel am 16.03.2023 gegen den TSV Friedrichsfeld 1924 erneut versuchen,
erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV 1946 Hombressen II

Doppel: Vialon / Hedrich 1:0, Schütz / Wittmis 1:0 
Einzel: W. Vialon 2:0, A. Schütz 2:0, R. Wittmis 2:0, S. Hedrich 2:0 
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 TSV Wilhelmshausen 1899
Doppel: Henschel / Schultz 0:1, Behrens / Triebel 0:1 
Einzel: S. Behrens 0:2, W. Triebel 0:2, A. Henschel 0:2, W. Schultz 0:2


